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Was quakt denn da?

Webinar: Amphibienmaf3nahmen 2026
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zwei Schutzzaune in Nurnberg

BUND
Naturschutz

1_ Dutzendteich ab 28.2. in Bayern e.V.
Otto-Ernst-Schweizer-Str.

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch



zwei Schutzzaune in Nurnberg

Naturschutz
in Bayern eV.

2. neu Weiherhaus
Stockweiher ab 9.3.




,Wo laufen Sie denn?*
BUND

PrObeIan Bil"nthon Naturschutz

in Bayern eV.

BUND Naturschutz Nirnberg




Was ist was?
Tiere richtig erfassen

AmphibienschutzmaBnahme

Tieriste

Einsatzgebiet:

‘Wandemichtung:

BUND Naturschutz in Bayern e. V
Kreisgruppe Nirmberg Stadt
Entersir. 14, 50453 Mimberg

Tol +43 511457506

Ld.
Nr.

Datum

von

Einsatzzeit

Stunden
| dezimal)

Erdkroten

mannlich | weiblich

Grasirosch
mannlich | weiblich

Molch
Teich- Berg-
maolch maolch

Anzahl

Andere Arten
Art

1

Summe

Bitte geben Sie diese Liste nach Abschluss der Amphibienhilfsaktion baldmaglichst an lhrefn Wanderwegskoordinatorfin oder die BN-Geschaftsstelle zurick. Vielen Dank fiir

Ihre Mithilfa!

BUND
Naturschutz
in Bayern eV.



Nur so

gibt's Geld

Amphibienschutzmalnahme

Personaleinsatz

Einsatzgehiet:

‘Wanderrichtung:

Lid

BUND Naturschutz in Bayern e. V

Kreisgruppe Miimberg Stadt

Endtersir. 14, 88458 Namberg
Tel. +48 811 46 TE 08

Nr. Datum

Machname, Vorname

Anschrift

Unterschrift

Betrag
fin €}

Erhalten
{Unterschrift)

10

11

Summe

Bitte geben Sie diese Liste nach Abschiuss der Amphibienhilfsaktion baldmaglichst an |hrefn Wanderwegskoordinator/in oder die BN-Geschaftsstelle zurick. Vielen Dank fr Ihre
Mithilfe!

BUND
Naturschutz
in Bayern eV.



Ruckspenden an den BN

Amphibienhilfe

Riickspende der Vergiitung

(Arbeitsleistung Ehrenamtlicher nach ZHLE-S3tzen)

BUND MNaturschutz in Bayern e. V

Kreisgruppe Niirnberg Stadt
Endterstr. 14, 90453 Niimberg
Tel. +49 911 45 76 06

Einsatzgebiet:
Verzicht auf .
I'Hf‘: Nachname, Vorname Maknahme/leistung: :::.unr:hm E:f:;f b-e-ss;:i.:rq:t;ng {Die ‘il’erngllr‘:'uhr:‘:‘L:le an den
) - {jainein) BUND zuriickgespendet )

1
2
3
4
5
8
7
a
9
10
1

Summe

Bitte geben Sie diese Liste nach Abschiuss der Amphibienhilfsaktion baldmaglichst an Ihrefn Wanderwegskoordinatorfin oder die BN-
Geschaftsstelle zunick. Vielen Dank fr Ihre Mithilfel

BUND
Naturschutz
in Bayern eV.



Genehmigung BUND

Naturschutz
in Bayern eV.

Y——— Wichtig insbesondere im
e Volkspark Dutzendteich bei
e Veranstaltungen!

90459 Nirnberg
Bitte bel Antwort
ZumAnirag  angeden Ansbach,
vom Unser Aktenzeichen 09422025
tzoazpzs  SE-1OEIEE Ansprechpariner: Schielder Katharina Telefon: (D981)53 1307
- 183-1841-46. EMaI K3iharing schnesdeng@req-mirbayem de Telefax: (0961) 53 981307
fiir des und der L
Verpflichtungsermachtigung LNPR 2025 fallig 2026
Worhaben: 8834-8-8, M 1/2-2028, l am eg sidlich Wei und an der Ofto-
Emst izer-Str. am Dy ich. Stadt Nrnberg

VAIF-Nr: 183-184148
Tréiger: Bund Naturschutz e \.

Anlagan:

1 Exemplar i i far Zur Projektfd ANBest-P
Stand: 01.01.2025

1 Handreichung zum Umgang mit Amphibien

Die Regierung van Mitielfranken erasst folgenden
Zuwendungsbescheid:

1. Fiir das 0.g. Vorhaben wird dem in der Anschrift a eine in Hihe von

4.717,50 EUR

fir das Jahr 2026 bewilligt. Die Zuwendung wird im Wege der Anteilsfinanzierung (Fordersatz: 50 % ) zu den
zuwendungsfahigen Ausgaben in Hohe von .435,00 EUR nach Maligabe der naheran Bestmmungen im
Abschnitt Il gewahrt.

Die Bewilligung der Zuwendungshshe ergeht unter dem Vorbehalt dar

l Die
werringert sich insbesondere in den Fallen der Nr. 2.1 der Allgemeinen Nebenbestimmungen.
In den Fallen der Nr. 2.1 ANBest besteht der in der il L i it iher die

zutreffende Hohe der Zuwendung.
Der Bewilligungszeitraum ersitreckt sich von 09.12 2025 bis zum 31.12.2028.

2. Folgende i sind dieses
- ANBest-P

3. Kosten fir diesen Bescheid werden nicht erhoben

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch




e Checklisten

chts vergessen!

Checkliste Krotenzaunkontrolle BN

Naturschutz
inBayern e

Kreisgruppe Nirnberg Stadt

= Wamweste anziehen!

= Taglich an zwei Terminen kontrollieren (Haupttermin nachts um ca. 22 Uhr,
2. Termin frit nach Sonner !

= Nur bei starkem Frost darf Kontrolle unterbleiben. Auch bei ungiinstiger Witterung
kénnen einzelne Tiere wandem, was eine Kontrolle erforderich macht.

= Gute Taschenlampe verwenden (LED), evitl. Kopfstrahler. Ersatzbatterien nicht
vergessen!

s Auf der Aufienseite des Zauns laufen, damit man nicht auf ibersehene Tiere auf
der Lauferseite tritt

= Auch die Strecke neben den Eimem am Zaun kontrollieren und die
Straltenabschnitte neben dem Zaun.

= An den Eimerrdndem muss insbesondere bei Regen mit Erde nachgefillt werden,
da das Material oft absackt und die Rander dann als Barriere wirken.

= Den Zaun unten auf Licken kontrollieren und Durchschlupfméglichkeiten
schlieften (z.B. mit Erde dberdecken).

= (Einweg)Handschuhe verwenden und regelmafig wechseln (mindestens taglich)!
Diamit soll die Ubertragung von (Pilz)Krankheiten auf die Tiere unterbunden
werden.

= Substrat im Eimer (Moos, Laub) mit Handen vorsichtig und sorgfaltig
durchsuchen. Kleine Molche werden haufig ibersehen. Nicht mit dem Stock im
Eimer rihren‘l

= Sauberen, groffen 8 — 10-Liter Sammeleimer verwenden und nach der Aktion
sorgfaltig reinigen

= Tiere sorgfaltig nach Art und Geschlecht bestimmen und in Liste eintragen. Bei
Unklarheiten z.B. Bilder an BN-Biolegen senden.

= Tiere ans Laichgewasser umsetzen und nicht nur dGber die Stralte tragen. Viele
werden auf den Fahrradwegen uberfahren.

= Nicht zu viele Tiere in einen Eimer setzen (maximal ca. 10 Stick).
Gegebenenfalls mehrfach die Tiere zum Laichgew3sser bringen_

= Auch Kleintiere (Spinnen, Kafer, Asseln etc.) aus den Eimem holen und nicht dort
zugrunde gehen lassen. Vorsicht, Grofle Laufkafer kinnen empfindlich beiten
und Abwehrsekret verspritzen.

= Stundenliste ausfilllen und 2 x unterschreiben.

= Bogen Riickspende ausfillen und unterschreiben, falls keine Barauszahlung
erwinschit ist.

Welfgang Détsch
Diplom-Biologe

Checkliste Krotenzaunaufbau BONT

Natursthutz
in Bayemn e,

Kreisgruppe Nirnberg Stadt

Haltepfosten alle 1,75 m bis maximal 2 m einbauen, da der Zaun sonst
durchhangt.

Reichlich Niederhalter verwenden, so dass keine Licken unten am Zaun
entstehen! Molche schiipfen z.B. leicht unten durch

10- oder 8-Liter-Eimer verwenden. Aus 5-Liter-Eimem kinnen Tiere bisweilen
herausklettern.

Eimer biindig am Zaun eingraben, da sonst Tiere am Eimer vorbeilaufen.

Eimer tief und bindig zum umgebenden Boden eingraben. Eimer dirfen nicht
herausragen, da sie sonst selbst als Zaun fungieren. Zwischenraum zwischen
Eimerrand und Umgebung mit Erde dicht verfiillen, da sonst Tiere in den Spalt
fallen.

Keine Eimer vor den Haltepfosten eingraben, da diese sonst im lockeren Boden
kippen.

Eimerboden flachig mit Moos oder Blattern bedecken (als Versteck)!

Stock in den Eimer stellen der deutlich Gber den Rand hinausragt, damit M3use
und Kleintiere herausklettem kdnnen.

Auf das Loch im Eimerboden achten. Es dient der Entwasserung bei Regen. Das
Loch vorher mit Bohrmaschine hohren {ca. 5 mm). Nicht mit Spaten reinschlagen,
da sonst kleine A ibien im Spalt i

Helfer in Stundenlisten unterschreiben lassen (2 Unterschriften)

Helfer in Spendenlisten unterschreiben lassen oder Betrag auszahlen

‘Wolfgang Dotsch
Diplom-Biologe

BUND Naturschutz Nirnberg

Wolfgang Doétsch

Naturschutz
in Bayern eV.




Hygiene

ist wichtig!

Amphibienkrankheiten |

Heimische Amphibien kdnnen an einer Wielzahl
wvon Krankheiten leiden. Einige invasive Emmeger
k@nnen sich stark ausbreiten und den Fortbestand
ganzer Populationen und sogar Arten bedrohen.
Hierzu zihlen insbesondere:

- Chytridpilze (Bd, Bsal)
- Ranaviren

- Herpesviren

Die Ubertragung dieser Krankheiten erfoigt lokal
ober direkien Tier—Tier Kontakt, der Mensch gilt
allerdings als bedeutender Vekior bei der
erbreitung. Sei es durch den Transpaort von
kontaminierten Arbeitsgeraten, Schuhprofilen
oder Fahrzeugen.

Amphibienzaune konniten daruber hinaus eine
bedeutende Rolle bei der Ausbreitung solcher
Krankheiten awischen und innerhalb von
Populationen spielen. Mit diesem Informations-
blatt sollen die derzeitigen Malnahmen gegen die
Ausbreitung von Amphibienkrankheiten an
Amphibienzaunen vorgestellt werden. Daniber
hinaus kdnnen Sie Detail-Informationen zu
Malnahmen gegen die Salamanderpest (Bzal)
ober den folgenden QR-Code abrufen. Dieser
fulrt zu einem Hygieneprotokoll, welches von der
Universitat Trier in Zusammenarbeit mit dem
Landesamt fir Matur- und Verbraucherschutz
MNRW ausgearbeitet wurde und stetig aktualisiert
wird.

| Was kinnen Sie tun? |

| Desinfektion

Vior der Nutzung des Zauns:

- Zaunplane, Stibe und Eimer fur 10
Minuten in VirkonS& legen (1%ige
Lisumng), danach grindlich
abwaschen

- Zaunplane und Stibe mit Alkohol
besprithen (Ethanol, 70%ig)

Beim Standortwechsel der Zaunanlage

MNach der Nutzung sollten alle Materialien
desinfiziart werden. Wir empfehlen die
Mutzung eines Materialien-Sets pro
Standort.

Arbeit am Zaun

Mitril} werhindem bereits das
Ubertragungsrisiko.
- Tragen von Gummistiefeln.

N Wechseln Sie Gummistiefel
= -~ zwischen den Standorten.

- Mutzung eines Eimer-im-Eimer-
Systems

=
~ Reinigung und Desinfektion von
Gummistiefeln und Eimem nach

der Mutzung

HKontrolle |

Kranke Tiere weisen Veranderungen in der
Hautstruktur auf. Typische Merkmale zur
Erkennung der bedeutendsten Krankheiten
wihrend der Arbeit am Amphibienzaun
finden Sie im Detail auf der Rickseite.

Sie haben ein auffilliges cder totes Tier
gefunden?

- Belassen Sie das Tier vor Ort

- Melden Sie den Fund mit Angaben zu
Datum, Fundort und einem Folo des
Tieres!

Anc

1. die zustandige Maturschutzbehdrde
2. eine lokale Naturschutzorganisation

Oder kontaktieren Sie uns:

- Universitit Trier:
boening@uni-trier. de

UNIVERSITAT Rhetilurg el
W triER 6 b

FU R IH A
FUHASC- T WWET.
C&C1 4D 426 1T

BUND Naturschutz Nirnberg

Wolfgang Dotsch

BUND
Naturschutz
in Bayern eV.



BUND%

Naturschutz
in Bayern eV.

Kleine Artenkunde

12 (13) Arten in Niirnberg
davon 6 Arten sehr selten

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch




Erdkrote (Bufo bufo)

Verbreitung:

- Uberall verbreitet

- auch in Siedlungen und Gartenteichen Sy
- in wichtigen Laichgebieten rucklaufig Fotos: W. Détsch

St

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch



Erdkrote (Bufo bufo) e

Naturschutz
in Bayern eV.

Merkmale:

- sehr unterschiedlich von
hellbraun bis dunkelbraun

- Weibchen oft etwas rotbraun

- Pupille quer

- Auge orangemetallisch ____

- Ohrdrusen (Parotiden) !

- stark warzig

Fotos: W. Dotsch




Erdkrote (Bufo bufo) e

Naturschutz
in Bayern eV.

Brunftschwielen an den
Innenseiten der ersten drei Finger
bei Mannchen wahrend der
Paarungszeit!

Ohrdrusen mit Poren
Pupille quer,

Iris orangemetallisch
Foto: W. Dotsch

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch




Erdkrote (Bufo bufo) e

paarige Laichschnure mit
insgesamt bis zu 3000

Eiern
Foto: W. Dotsch

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch

Naturschutz
in Bayern eV.

Weibchen bei der Paarung meist
deutlich grolder (alter) und oft

etwas mehr rotbraun
Foto: W. Dotsch




Kreuzkrote (Bufo calamita) ...

Verbreitung:

- vom Aussterben bedroht

- Zerstorung wichtiger
Vorkommen (z.B. Hafen)

BUND Naturschutz Niirnberg

Naturschutz
in Bayern eV.

Sandgrube Neuses,

Hafen Nurnberg Fotos: w. Dstsch
“s " .A ' V'

|

. . =
o '

Wolfgang Dotsch



Kreuzkrote (Bufo calamita)

Naturschutz
in Bayern eV.

Merkmale:

- sehr einheitlich olivbraun mit
dunkeln Flecken und roten
Warzen

- schmaler, gelber Langsstreifen
entlang der Ruckenlinie

- kurze Beine => Laufen nicht
Hupfen

- Pupille quer

- Ohrdrusen (Parotiden

Fotos: W. Dotsch, K. Nakayama, H. Wirth




Kreuzkrote (Bufo calamita) ...

Naturschutz
in Bayern eV.

BRI L

Sandgrube Katzwang an der A6

Fotos: W. Détsch, H. Wirth
BUND Naturschutz Nirnberg




oKrotenfrosche” =

Naturschutz
in Bayern eV.

Verbreitung:

- in Nurnberg akut vom
Aussterben bedroht

- in Nurnberg wohl nur noch
Im BN-Biotop Marienberg
und im Rednitztal bei
Katzwang, sowie aktuell am
Flachweiher

Fotos: S. Kragl, M. Gartner




Knoblauchkrote z:t}
BUND
(Pelobates fuscus) et

Merkmale:

Foto: S. Kragl

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch

klein, maximal 8 cm

echt einheitlich dunkelbraun —
dunkelgraue Flecken auf
hellgrauen — hellbraunen Grund
oft mit zahlreichen roten Tupfen
Pupille senkrecht
Scheitelhocker

Grabschwiele am Hinterfuld




Knoblauchkrote
BUND
(Pelobates fuscus) et

Laich als unpaare Gallertschnur

Foto: E. Freund, Marienberg

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch




Knoblauchkrote
BUND
(Pelobates fuscus) et

ST - e

BUND Naturschutz Nirnberg



,unken “

Gelbbauchunke
(Bombina variegata)

BUND%

Naturschutz
inBayerneV.

Verbreitung:

- akut vom Aussterben bedroht

- in Nurnberg nur am
Worzeldorfer Berg

- zerstreute Vorkommen im
Reichswald, die vermutlich
haufig Ubersehen werden

- (z.B. Hoher Bunhl, Birnthon,

Buchenbuhl, Kohlbuck)

BUND Naturschutz Nirnberg



Gelbbauchunke
(Bombina variegata)

BUND%

Naturschutz
in Bayern eV.

Merkmale:

- sehr einheitlich braungrau

- orangefarbener Bauch mit
dunkelmarmorierten Flecken

- herzformige Pupille

Fotos: W. Dotsch o s

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch



oben Hohlsteinbruch, Worzeldorf
Airfield, Muna

Fotos: W. Dotsch




,Echte Frosche “ ..7°

~Braunfrosche” -
Grasfrosch (Rana temporaria)

Grunfrosche’ nicht bestimmbar!!!
144

Seefrosch (Pelophylax ridibundus)
Kleiner Teichfrosch (Pelophylax lessonae)
,Wasserfrosch” (Pelophylax esculentus)



Grasfrosch (Rana temporaria) th?

Naturschutz

Verbreitung in Nurnberg: in Bayern e.
« Uberall in Nurnberg verbreitet,
 ursprunglich zweithaufigste Amphibienart
« auch in Siedlungen und Gartenteichen
 in wichtigen Laichgebieten rucklaufig oder
verschwunden

B e e A 4 - P
BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch




Grasfrosch (Rana temporaria) ‘ft*

- Nat hut
Merkmale: iy

immer braun, nie grun

sehr unterschiedlich hellbraun
dunkelbraun, rotbraun und hell-
dunkel gescheckt

relativ kurze Beine

stumpfe Schnauze

dunkler Schlafenfleck um das
Trommelfell

Brunftschwiele nur am ersten
Finger (Daumen) des

Mannchens!

BUND Naturschutz Niirnberg Wolfgang Doétsch



——w

Grasfrosch (Rana temporaria) ‘ft‘

Naturschutz
in Bayern eV.

schwimmender Laichballen
mit 2000 — 3500 Eiern

Fotos: W. Dotsch

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch



Seefrosch
(Pelophylax ridibundus) oot

Verbreitung:
- weitgehend unbekannt, z.B. Reutles, Pegnitztal Ost

Merkmale:

grun bis oliv
gefleckt

lange Beine

stark warzig

sehr grol}, bis 16 cm s
(nur Weibchen) et >

Foto: W. Dotsch




Kleiner Teichfrosch Bm%i@%
(Pelophylax lessonae) fcuschu'

in Bayern e.V.

Verbreitung in Nurnberg:

- weitgehend unbekannt, z.B. Wendelsteiner HoOhenzug,
vermutlich selten

Merkmale:

- gelbgrun bis oliv

- Mannchen in der
Paarungszeit gelbgrun

- Drusenleiste hell

- oft ungefleckt

- kurze Beine

- kaum warzig

- klein, bis 7 cm



,Wasserfrosch* Mﬁg
(Pelophylax esculentus) Mamene

Verbreitung in Nurnberg:
- weitgehend unbekannt, vermutlich haufig

Merkmale:

- grun bis oliv
gefleckt

kurze Beine

stark warzig
mittelgrold, bis 9 cm

BUND Naturschutz Niirnberg Wolfgang Doétsch



Laubfrosche
Laubfrosch (Hyla arborea)

Verbreitung:

- in den achtziger Jahren in
Nurnberg ausgestorben

- Wiederfund am Bucher
Landgraben und in
Netzstall

- Neuansiedlung an den
Edelsweihern (Pillenreuth)

Naturschutz
in Bayern eV.

Foto: Dr. S. Kihnel



»Schwanzlurche” N

Salamander T
Feuersalamander
(Salamandra salamandra)

Molche

Teichmolch (Lissotriton vulgaris)
Bergmolch (Ichthyosaura alpestris)
Kammmolch (Triturus cristatus)



Feuersalamander

29

(Salamandra salamandra) su~
. Naturschutz
Verbreitung: in Bayern e\

- Vorkommen im benachbarten Landkreis
Nurnberger Land (Reichswald)

- in Nurnberg wohl nur als
Wanderungsgast, aber keine Kartierung

- z.B. Rehof, Schmausenbuck, Brunn,
Fischbachaue, Hutberg, Buchleinsberg

Fotos: W. Dotsch



BUND%

Teichmolch (Triturus vulgaris) Naturschuts

in Bayern e.V.

Verbreitung in Nurnberg:
- Uberall verbreitet
- auch in Siedlungen und Gartenteichen



Teichmolch
(Triturus vulgaris)

BUND A#SS
Naturschutz
in Bayern eV.

Merkmale:

- Landtracht gelblichbraun mit kleinen
schwarzen Flecken

- Beiderseits der Ruckenlinie dunkles
Langsband

- Gesichtszeichnung, ,Streifenmolch®

- weildlicher - gelborangefarbener,
Bauch meist mit dunklen Flecken

\ . % IFotos:W. Détsch,



Bergmolch (Triturus alpestris) ”””"z??

in Bayern eV.

Verbreitung:

« verbreitet im Reichswald

« fehlt in Siedlungen und in der
Kulturlandschaft z.T. Gber
grolRere Bereiche

Bergmolch,

Mannchen in Balzfarbung
Fotos: W. Détsch

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch




Bergmolch (Triturus alpestris) Bmﬁ?

Naturschutz
in Bayern eV.

Merkmale:

- mittelgrof3, bis 11cm

- Landtracht dunkelgrau, warzig,

- schwach marmoriert

- orangefarbener, ungefleckter
Bauch

Bergmolch
Foto: W. Détsch

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch




BUND%

Bergmolch (Triturus alpestris) Naturschut

in Bayern eV.

Bergmolch, orangfarbener, ungefleckter Bauch Landtracht
Fotos: W. Détsch

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch




Kammmolch (Triturus cristatus) 5%

Naturschutz

Ve I'b rEitu ng . in Bayern eV.

- akut vom Aussterben bedroht

- nur Vorkommen vermutlich im Reichswald in den
benachbarten Landkreisen

- z.B. Ziegelstein, Buchenbuhl, nordlich Flughafen
Birnthon

Fotos: H. Wirth



Kammmolch (Triturus cristatus) %%

Naturschutz
inBayerneV.
|

Merkmale:

- sehr grof3, bis 17 cm
- Landtracht dunkelgrau — schwarzlich mit dunklen

Flecken, Kamm nur unter Wasser!!!
- gelber Bauch mit gro3en s
dunklen Flecken

BUND Naturschutz Nirnberg Wolfgang Doétsch



Gefahrdung

» Zerstorung der
Lebensraume
» StraRenverkehr &8 ,_
o Kulturfallen* @
 Krankheiten

» Klimawandel %
* GrolRmaschinen =
im Waldbau

Foto: W.Dotsch




Zum Nachschauen: S

Naturschutz
Die Amphibienhomepage des BN Niirnberg e o
unter ,Tiere in der Stadt”

v B Amphibien in Nimberg - BUND N X ==

&< C O nhttpsy berg-stadt.bund-naturschutz.de/ti in-d t/amphibien-i g (SRR 4 G

@ £ Favoriten importieren B% E-Mail-Wolfgang.. @B Home -BUNDNat..  § BUND @ E-Mail - Wolfgang. @ E-Mail - Wolfgang...

Home » Tiere in der Stadt > Amphibien in Nirmberg

AKTUELLES AMPHIBIEN IN NURNBERG

AKTIV WERDEN o

Nurnberg hat mit zwolf Amphibienarten eine relativ reichhaltige Fauna. Trotzdem ist dieser
TERMINE bescheidene Artenreichtum fir den Laien schon schwer zu tiberschauen. Vielleicht lohnt sich daher
TIERE IN DER STADT auch das Stadtgebiet, um sich naher mit dieser faszinierenden Tiergruppe zu beschaftigen. Denn nur

etwa funf Arten gelten hier als haufig oder verbreitet.
HEUSCHRECKEN IN NURNBERG

TAGFALTER IN NURNBERG .
In der vorliegenden Ubersicht haben wir versucht, die Amphibien Nurnbergs fiir Sie zusammenzustellen. Hier wiirden uns

LIBELLEN IN NURNBERG Meldungen besonders freuen, die den Wissensstand erweitern.
AMPHIBIEN IN NURNBERG Die Bewertungen der Haufigkeit richten sich nach dem Arten- und Biotopschutzprogramm (ABSP) und der Stadtbiotopkartierung
(2007). Bei einigen Arten wurde das korrigiert, da sich in den letzten Jahren doch Veranderungen und neue Erkenntnisse ergeben
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Zum Nachschauen: sunp b

Die Amphibienhomepage des BN-Landesverbandes ™BaemeV
mit vielen Materialien

v B NeverTab X | @ BN Amphibienhomepage - Suchen X G Der BUND Naturschutz zum Amp! X G BN_Wissen_Faszination Amphibie: X |

& G O nhttpsy//www.bund-naturschutz.de/tiere-in-bayern/amphibien/amphibienschutz

e BN Wissen: Faszination Amphien

» Broschiire mit Bestimmungsschliissel und Ratgeber zum Amphibienschutz (PDF)

Uberblick: Amphibien in Bayern

19 verschiedene Amphibienarten gibt es in
Bayern - Frésche, Kréten, Unken und
Salamander. Sie alle leben sowohl an Land als
auch im Wasser. Der Schutz von Amphibien ist
ein Herzstlick des BN-Artenschutzes.

Weiter»

Froschlurche

Wer hipft denn da? Braun, griin oder bunt und
vielleicht noch mit Warzen bedeckt? Hier finden
Sie alle 13 bayerischen Frosch- und
Krétenarten mit Informationen zu Bestimmung,
Lebensweise und Schutzmdglichkeiten.

Weiter >

Schwanzlurche

Hier stellen wir Ihnen Bayerns Schwanzlurche
vor und zeigen, wie Sie sie in freier Wildbahn
erkennen und schiitzen kénnen. Denn unsere
sechs heimischen Salamander- und Molcharten
werden leider immer seltener.

Weiter»

BUND Naturschutz Nirnberg

Wolfgang Doétsch




Naturschutz
in Bayern eV.




	Folie 1
	Folie 2:  
	Folie 3:  
	Folie 4:  
	Folie 5:  
	Folie 6:  
	Folie 7:  
	Folie 8:  
	Folie 9:  
	Folie 10:  
	Folie 11: Kleine Artenkunde 12 (13) Arten in Nürnberg davon 6 Arten sehr selten 
	Folie 12: Erdkröte (Bufo bufo) 
	Folie 13: Erdkröte (Bufo bufo) 
	Folie 14: Erdkröte (Bufo bufo) 
	Folie 15: Erdkröte (Bufo bufo) 
	Folie 16: Kreuzkröte (Bufo calamita) 
	Folie 17: Kreuzkröte (Bufo calamita) 
	Folie 18: Kreuzkröte (Bufo calamita) 
	Folie 19: „Krötenfrösche“  Knoblauchkröte  (Pelobates fuscus) 
	Folie 20: Knoblauchkröte (Pelobates fuscus) 
	Folie 21: Knoblauchkröte (Pelobates fuscus) 
	Folie 22: Knoblauchkröte (Pelobates fuscus) 
	Folie 23: „Unken “ Gelbbauchunke (Bombina variegata) 
	Folie 24: Gelbbauchunke  (Bombina variegata) 
	Folie 25: Gelbbauchunke  (Bombina variegata) 
	Folie 26: „Echte Frösche “ „Braunfrösche“ Grasfrosch (Rana temporaria)  „Grünfrösche“ nicht bestimmbar!!! Seefrosch (Pelophylax ridibundus) Kleiner Teichfrosch (Pelophylax lessonae) „Wasserfrosch“ (Pelophylax esculentus) 
	Folie 27:  Grasfrosch (Rana temporaria)   
	Folie 28:  Grasfrosch (Rana temporaria)   
	Folie 29:  Grasfrosch (Rana temporaria)   
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34: „Schwanzlurche“ Salamander Feuersalamander  (Salamandra salamandra)  Molche Teichmolch (Lissotriton vulgaris) Bergmolch (Ichthyosaura alpestris) Kammmolch (Triturus cristatus) 
	Folie 35:  Feuersalamander  (Salamandra salamandra)   
	Folie 36:   Teichmolch (Triturus vulgaris) 
	Folie 37:  Teichmolch  (Triturus vulgaris) 
	Folie 38:   Bergmolch (Triturus alpestris) 
	Folie 39:   Bergmolch (Triturus alpestris) 
	Folie 40:   Bergmolch (Triturus alpestris) 
	Folie 41:  Kammmolch (Triturus cristatus) 
	Folie 42:  Kammmolch (Triturus cristatus) 
	Folie 43:  Gefährdung 
	Folie 44:  Zum Nachschauen: Die Amphibienhomepage des BN Nürnberg unter „Tiere in der Stadt“ 
	Folie 45:  Zum Nachschauen: Die Amphibienhomepage des BN-Landesverbandes mit vielen Materialien 
	Folie 46

